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Europa-Mayer informiert:  
 
Passagiere haben Anrecht auf Beförderung / Abstimmung des  EU-Parlaments 
 
Die Überarbeitung der EU-Verordnung zu Fluggastrechten im Europäischen 
Parlament ist abgeschlossen. Heute verabschiedete das Plenum des Europaparlaments 
seine Position. Die Regelungen für Erstattungen bei größeren  Verspätungen, 
Überbuchungen oder Ausfällen werden neu gefasst. „Wir brauchen eine Regelung, die 
den Service der Fluglinien so verbessert, dass Ansprüche gar nicht erst entstehen. Im 
Mittelpunkt müssen die Passagiere stehen"“ sagte der Berichterstatter des 
Binnenmarkt- und Verbraucherschutzausschusses, Hans-Peter Mayer (CDU).   
 
Zum umstrittenen Nicht-Erscheinen von Fluggästen („No-show“) wollte der Vechtaer 
Europaabgeordnete klarstellen, dass für bezahlte Tickets entsprechend Plätze 
vorgehalten werden müssen, und zwar unabhängig davon, ob es sich um Rückflüge 
oder Teilflüge handelt. „Bei einem nicht angetretenen Hinflug beispielsweise kann 
nicht automatisch der Rück- oder Weiterflug verfallen. Für einen bezahlten Flug muss 
der Fluggast einen Platz erwarten können, auch bei Teilflügen“, sagte der CDU-
Europaabgeordnete. 
Dieser Antrag fand im Plenum heute leider keine Mehrheit. Damit wurde die No-
show Politik lediglich für einfache Hin – und Rückflüge untersagt, nicht aber für 
Teilflüge einer Umsteigeverbindung verboten. 
 
Für Flüge bis zu 3.500 Kilometer soll ab einer Verspätung von drei Stunden eine 
Pauschale von 250 Euro pro Flugstrecke erstattet werden, für längere Flüge soll es ab 
fünf Stunden Verspätung 600 Euro pro Strecke geben. Auch hier hatte Hans – Peter 
Mayer gegenüber dem Bericht des Verkehrsausschusses eine 
verbraucherfreundlichere Position ins Plenum eingebracht. Der Verkehrsausschuss 
hatte für Flüge bereits ab 2.500km eine Verspätung von mindestens 5 Stunden 
vorausgesetzt. "Dies hätte zur Diskriminierung von Passagieren aus EU 
Mitgliedstaaten mit Randlage geführt", so Mayer, "denn diese Passagiere benötigen 
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oft mehr als 2.500 km, um von einem Ende der EU zu einem anderen zu kommen. 
Anders ist es für Passagiere in Zentraleuropa, die immer innerhalb des 2.500km – 
Radius blieben. Ich bin froh, dass wir nun eine einheitliche Regelung für alle die 
innerhalb der EU fliegen, gefunden haben." Diese Antrag fand heute im Plenum eine 
Mehrheit. 
 
Mit dem Abschluss der ersten Lesung im Europäischen Parlament ist das Verfahren 
vorerst abgeschlossen und wird erst in der neuen Legislaturperiode mit der zweiten 
Lesung weiter geführt. Im Rat liegt das Verfahren derzeit auf Eis. 
 
Für weitere Informationen: 
Prof. Dr. Hans-Peter Mayer MdEP, Tel. +32 2284 7994; 


